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Ratten im öffentlichen Raum – gemeinsam vorbeugen

Mit probaten Maßnahmen Nagern den Zahn ziehen

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) will der Öffentlichkeit einige Empfehlungen zur Hand geben, die bei Beachtung dazu beitragen, potenzielle Rattenpopulationen im Ortsgebiet in der Entstehung merklich einzudämmen. 

Ratten sind anpassungsfähig und lassen sich vor allem dort nieder, wo sie Nahrung und geschützte Rückzugsorte finden. Offene Abfälle, herumliegende Speisereste, Tierfutter oder leicht zugängliche Gebäudebereiche können deshalb dazu beitragen, dass sich Ratten ansiedeln und vermehren.

Schon mit einfachen Maßnahmen können wir gemeinsam dazu beitragen, einem Ratten–befall vorzubeugen.

So helfen Sie mit

· Keine Speisereste über die Toilette entsorgen.
· Essensreste nicht offen im Hausmüll lagern.
· Mülltonnen und Abfallbehälter immer geschlossen halten und keine Müllsäcke daneben abstellen.
· Tierfutter in fest verschlossenen Behältern aufbewahren.
· Lebensmittelverpackungen möglichst frei von Speiseresten entsorgen.
· Keine Speisereste in Parks, Grünanlagen oder anderen Außenbereichen zurücklassen.
· Wildlebende Tiere wie Tauben, Enten oder Schwäne nicht füttern.
· Öffnungen, Ritzen und Schäden an Gebäuden verschließen.
· Dichte Hecken, Sträucher und andere Bepflanzungen regelmäßig zurückschneiden.

Was tun bei Rattenbefall?

Werden Ratten auf einem privaten Grundstück festgestellt, liegt die Bekämpfung grundsätzlich in der Verantwortung der jeweiligen Grundstücks- bzw. Nutzungsberech–tigten.

Nach § 1 der Verordnung über die Bekämpfung tierischer Schädlinge in Hessen sind unter anderem Eigentümerinnen und Eigentümer, Pächterinnen und Pächter, Mieterinnen und Mieter sowie sonstige Nutzungsberechtigte dazu verpflichtet, einen Rattenbefall zu bekämp–fen und Bedingungen entgegenzuwirken, die eine Vermehrung begünstigen.

Für eine fachgerechte Bekämpfung sollte ein sachkundiger Schädlingsbekämpfungsfach–betrieb beauftragt werden.



Wichtig zu Rattenbekämpfungsmitteln

Seit dem 01. Januar 2026 dürfen Rattenbekämpfungsmittel (Rodentizide) nicht mehr an Privatpersonen abgegeben werden. Der Einsatz entsprechender Mittel ist sachkundigen Anwenderinnen und Anwendern vorbehalten und unterliegt strengen rechtlichen Vorgaben, insbesondere der EU-Biozid-Verordnung.

Wo melde ich einen Rattenbefall?

Auf dem eigenen Grundstück:
Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer beauftragen selbst einen Schädlingsbekämpfungsfachbetrieb.

Als Mieterin oder Mieter:
Informieren Sie zunächst schriftlich Ihre Vermieterin bzw. Ihren Vermieter und fordern Sie zur Beseitigung des Befalls auf. Erfolgt keine entsprechende Maßnahme, können Sie sich an das zuständige Ordnungsamt wenden. Bitte legen Sie dabei eine Kopie Ihrer schriftlichen Aufforderung vor.

Wenn ein Dritter den Befall verursacht:
Ist nachweislich eine andere Person oder Stelle für den Rattenbefall verantwortlich, wenden Sie sich bitte schriftlich an das Ordnungsamt.

Ratten auf öffentlichen Flächen:
Sichtungen oder ein Befall auf Straßen, Plätzen, Grünanlagen und anderen öffentlichen Flächen können dem zuständigen Ordnungsamt gemeldet werden.

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Die Gemeindeverwaltung Sulzbach (Taunus) bittet alle Bürgerinnen und Bürger um Mithilfe. Wer Abfälle und Lebensmittelreste richtig entsorgt und mögliche Nahrungsquellen vermei–det, trägt aktiv dazu bei, die Ausbreitung von Ratten einzudämmen.

Denn die wirksamste Rattenbekämpfung beginnt dort, wo Nahrung und Unterschlupf gar nicht erst angeboten werden.

Bitte beachten Sie: Verstöße gegen bestehende Verpflichtungen zur Rattenbekämpfung können ordnungsrechtlich geahndet werden.

Meldungen über Sichtungen von Ratten können Sie durch das Kontaktformular vornehmen, welches demnächst auf der Gemeinde-Homepage www.sulzbach-taunus.de zur Verfügung steht.
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